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ßeute [ollten Pe doch mit folchen intimen

Redensarten oerfchonen. 2Iach längerm
Nachdenken legte fich indeffen mein 3orn,
denn ich erkannte, dajj es richtig heilen follte:
2ïïit 2Saffengru(3". 3ch empfehle feither, roo

ich kann, deutliche Schrift, denn folche 2ïïij3-

oerftändniffe find etroas ärgerlich. 3tem, mein

jntereffe an diefem ©ru^e blieb mir, namentlich,

roeil es mir oon da an faft alle Sage
einen derartigen Srief hereinfchneite. Clnd in

jedem ein neuer ©rufe. Som kameradfchaft-
lichen Öeuerroehrgrujä" bis 3um kl ubifti fchen

Gportsgruf>" lernte ich eine gan3e Skala neuer

©rüfre kennen. Sa gab es einen kollegialen

2llpengru|3". einen orcheftralen 2ïïufiker-

grufj", einen einfachen Sereinsgrujj". Gin

patriotifcher Goldatengrujj", ein fefcher SKad-

fahrergrufj", ja fogar ein freundfchaftlicher
2T.aturgru|3" kam mir oor die 2Iugen. 2Cur3,

jeder Serein in diefem Städtchen fchien einen

eigenen ©rufe gepachtet 3U haben und da es

oiele, fogar unheimlich oiele Sereine gab, roar
auch die Sahl der entfprechenden ©rüfje keine

kleine.
(Ss roar einfach eine 21Tode und diefe 2ïïode

imponierte mir koloffal. Clnd da ich ein großes
21npaffungsoermögen befihe, beeilte ich mich,

mir alle diefe neuen Ausdrucke 3U merken.
2Sie andere 2ïïarken oder 2ïïiin3en fammeln,
fo begann ich ©rüjje 3U fammeln und regi-
ftrierte fie forgfältig, foroohl in meinem Srief-
ordner als auch in meinem ©edächtnis.

3ch darf oon mir behaupten, da|j ich ein

roahrer 2Tlenfchenfreund bin. Sicht ein Shi-
lanthrop. Siefes 223ort ift mir 3U hoch, und

überhaupt: 2<rieg den Ôremdmortem. 2Iber
ich habe den ©rundfat), jede Sreundlichkeit,

jedes Sntgegenkommen 3U erroidern. Saher
begann ich, die neu gelernten ©rüjje überall
in 2Jmoendung 3U bringen und mit ihnen meine

Sriefe 3U oe^ieren.
Said aber ging ich noch einen Schritt

roeiter. £(ch begann, neue ©rüfje felbft 3U

erfinden. 5ch fchrieb einem befreundeten 2<rämer

einen patriotifchen Spe3ierergrufj". einem

paffionierten 3äger einen Schnepfenjäger-
grufj", dem ornithologifchen Serein einen

2<aninchen- und ßühnergru|3". Samit hatte

Hote Sonne

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesell chaftssäie, Kegelbahn und Billard.
ÇnP7i'a1 if cSt ¦ Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder.
OJJCZ.ldlUdL. Wädenswiler Pilsner. Oute bürgerliche Küche
1705 Inhaber: Franz Nigg.

PflssDîe-Cnfé % Annohof, Zürich
Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7

bis lO1,» Uhr vormittags, Fr. t.

Vornehmstes Etablissement Keine Musik

WienerQféC(Xj|FF
Limmatquai 10 VJL' * * *

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber : H. ANGER.

ZeUghaUS- - _
Wiener-Café Ecke

str. 31 International jakobstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

TägUcn Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
^Es^nip^itjMt^sHWK^

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Gportn, Alicante, Veitliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MP.RTI

I Restaurant Augustiner":
Ecke Bahnhofstr.-Augustlnergasse :: Tel. 3269 «

Oute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Tayerna Espaflola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques LloretlS.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. «III
Ob. Hirschengr. 10

ZOrich 1.

«»rtenbt^Ä,";
Q3uch= u. Äunftbrudwr., 3üricb

Tonhalle- Restaurant
S Feinstes Familien-Restaurant ssas

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzollor
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück

G. Grieshammer, Herisau
Schweiz. Landes-Ausstellung

Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntagltoiizert

Karl Rüttimann
Coifieur

1601

Brissago ^
In Kistchen von 125 Stück.
[. Qualität, 500 St. Fr. 19

In H. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster, Lu -

ze<-n, Kappelgasse. 152S

AstoriaGrand-Café
Peterstrasse 8 Zürich 1 Inh.: F. X. Markwalder

Grösstes Cafehaus und QrUUipj7
erstklass. Familien-Café

flBr ûLMWKI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

^ Künstler-Konzerte! j
UFolf Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billioe Quelle
für Speis und Trank!

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Jadanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof ZUrich 1 Telephon 9093

Eingänge : Bahnhofquai 9 und Walsenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! 1671

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KOnzler-LutZ

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.
1 11 1 1

A U II Udurch Umbau

erweitert.S

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. TVe, Choeolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich
1(50

H. Stadler-Bertsche,
früh r .7. Ri h I j ¦ U"

Restaurant Moyorei"

Originai-Hol lànder-Stübli

CO

o

09

Bekannt für grosse Behaglichkeit Exquisite feine Küche
Prima Wel e Jan. Ephraim

Leute sollten sie öocb mit soicben Intimen

Reöensorten verschonen. Nocn längerm
Nacböenken legte sicn indessen mein 55orn.

cienn icn erkonnte, öaß es ricbtig keißen sollte:

..Mt Wassengruß". Ick empsekie seitker. wo
ick kann, öeutiicbe Sckrift. öenn soicke Miß-
verstänönisse sinö etwas ärgerlick. Item, mein

Interesse an öiesem Gruße blieb mir, nament-
Iick. weil es mir oon öa an sast alle Tage
einen öerortigen Bries bereinscbneite. tUnö in

jeöem ein neuer Gruß. Vom kameraöscbost-
lieben Äeuerwebrgruß" bis zum klubistiscben

Sportsgruß" lernte icb eine ganze Skala neuer

Grüße kennen. Da gab es einen kollegialen

Alpengruß", einen orcbestraien Musikergruß",

einen einsacben Bereinsgruß". Ein

patriotiscber Soiöatengruß". ein sescber Naö-
sobrergruß". ja sogar ein ..sreunöscbofllicber

Naturgruß" kom mir vor öie Augen. Nurz.
jeöer Berein in öiesem Stäötcben scbien einen

eigenen Gruß gepacbtet zu baden unö öo es

viele, sogar unbeimlicb viele Bereine gab. war
aucb öie Zabi öer entsprecbenöen Grüße keine

kleine.
Es war einsacb eine Moöe unö öiese Moöe

imponierte mir kolossal, (tnö öa icb ein großes
Anpassungsvermögen besitze, beeilte icb micb.

mir alle öiese neuen Ausörücke zu merken.

Wie anöers Marken oöer Münzen sammeln.
so begann icb Grüße zu sammeln unö

registrierte sie sorgsältig. sowobi in meinem Bries-
oröner als aucb in meinem Geöäcbtnis.

Icb öars von mir bebaupten. öaß ick ein

wabrer Menscbensreunö bin. Nicbt ein Pbi-
lantbrop. Dieses Wort ist mir zu bocb. unö

überbaupt: Nrieg öen TremöWörtern. Aber
icb babe öen Grunösah. jeöe Sreunölicbkeit.

jeöes Entgegenkommen zu erwiöern. Daker
begann icb. öie neu gelernten Grüße überall
in Anwenöung zu bringen unö mit ibnen meine

Briese zu oerzieren.
Balö aber ging icb nocb einen Scbritt

weiter. Icb begann, neue Grüße selbst zu er-
sinöen. Icb scbrieb einem besreunöeten Nrämer
einen patriotiscben Spezierergruß". einem

passionierten Jäger einen Scbnepsenjäger-
grüß", öem ornitboiogiscben Berein einen

..Nanincben- unö kZübnergruß". Damit batte

là «A-

Ltàmvksnduvnstrusss iXìns llîiuptbicilnliok
Lrnökts l^sse mit sekatti^em (Zarten uncl serrasse

ciesell càktssiUe, Kexelbsdn uncl IZIIIarcl.

^>r^^7ic>i itîit ' Vaciu?er, ^Valiiser, Seevein uncl Lurxuncler. : >

<Il^C^IciIIlcil. Vâclensviler piisner. - Oute dürxcrliciie Kllcke
1705 iàder: k'i'ani Illigg.

?ii..ilze cilkê 5t. MMk. !llrîc!i
^igonv^iionoi» Ilonrlîionvi
8pe?isil Wiener l^rükstüolc von 7

bis lgl,z Ukr vormittags, l-'r. I.
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(Zornütlielles, bestrenorniuiertes I?l>.>ni1ien-O->.kê IKS1

?rlms Wsìns. - Quts lZisrs. - IZssonsiclsns ?rslss.
^^^nirà^i^i^^iôk^^^^^^^^^^^^^l^^

?!^!^ ^!il?i^!^^ leiepiion «r, ISS»

ilsusspeziisûtât: lZrenscne, llacl»tii, Micsnte, Veitiiner, liroier,
Sciiafsiizuser etc. etc., àekt von lien prniiuriticlnsorten.

lZuìen ?usprucii er»izrtet lier neue innàr: ^. i»I. >><M^r>
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Lclie ksnnnokstr.-^uxustlnerc'ssse : T^el. 3269 4
oute Kllcke, reale Veine, kk. Uto-kier, tiell uncl clunkel.
r^llr Vereine unâ cZesellsckalteri stellen Im I. Stock
ì.càlltàten -:ur Vertüxunx. 1572 rr. Kenrle.
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's/sverna iL8paN0la
lillrïlllll S, XM-ll8tl'. 13 :: Vor-Üglic-Ks spsnisobs
Wsins :: kà Spsissn :: ^sqULS I>.urens.

pianos

sm voiteiiliîiitesten im

lpisnolisus

>°. »KKIllll

OK. rtirseken-Zr. 10

ZitrilvI.

Buch- u. ànitoruà.. Zürich

!loà»g-Iik8t«nl
î --------- r^sinstss i^gmilisn-r?sstsursnt -------

Qsssllselisftssâls
kür IS92

kiberklaäen
prima cZualitât. Versende dei àd-
nakme von k Slllck kranko xexen
diacknakme s 60 Lis, per Slllck

(Z. Qrlestismmer, tlerissu
^Lern^wl^SUd.^eclÂ^

k^ssisursnt

^io,lsrâort8tr. «2
kl. lletlilisrZ-liier

Iieli >i, äunkel
Ll

LarnstaZ
un6 LonntsA

IZ^ Ilì I« I î
Xsrl Riittiniklun

I60l

vrîsssgo ^
In Kistcken von >2Z Slück.
I. «Zuaiiizt, 5«0 St. I^r. 19

In II. czusllràt rr I7.S0
versenclet ^. Itustoi',
Z!v<»n, Ksppeixs-se, 152^

Ll'alir.-LsslZ
peterstr-isse S ^iiiricn 1 Inn.: fvX. l^izrkulizicler

grösstes Hssèiisus unci «?r.l-i,iipî-?

lîngliscke unö srsnàiscke rZiliarcis

läglicli naclimiìiggL unc. adeià

limmatquai Italie Lâiinnok

Anonllsnnt dîlliao 0iuoNv

Ssmstsx unci Sonntax l^relkon?ert
IS5Z It. lriinst

b. Nauptbsrintiok «îliirîvk k Ikeleption 9093
Llnxànxe : kannnolqiisî S uncl VVsisennausxas»e.

crstk.sss.gos Sesvl.äft. IS7I

iXssmo Nestsui'i.nî ll.i'ekt sm Ses
QsssIIsc-kgttssàls tür bioc-k^sitsn unö Vsrsins
Orosssr Ogrtsn. OI»IrII?S. Illil. IlllN?.er»îl.Utl

llir.llviXair.vc.il- 1«

iistsrt prompt unö billig

rZuokôrucàrsi »1^^!», l?vi^V in ?üric:k. L

Svliönster Vils.nter-t.usf.ug: ll.in.e 2.

öurck Umbim

erweitert.8

Kîìkkes couiplet l k'r., portion 40 l)ts. IVv, Liioenl-lcìs, tiiizIieU
trisciiss iZsd-ick. àikodolkreie (Zstrünke.

IlUvbe unri illsller in vsksnntsr >iîi.îoî
IlSkl. ernvkisdlt sied.
IlSN

N. Starllvn-Svi'txzno,
»>>>, r Ni ' d>j> l."

Sri^ins. «ol là ,1cter Ltubti
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gekannt kür xrozse IZedaxllcdkelt Exquisite keine Kücde
prlm» ìVel e ^an. Lpiiraim
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